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Sitzung der Gemeindevertretung am 10. November 2021 
 
Anfrage der FDP-Fraktion 
Betr.: Zwischenstand der Bemühungen des Gemeindevorstands zur Verbesserung der ärztlichen Versorgung in 
Eichenzell 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
im Namen der FDP-Fraktion bitte ich die folgenden Fragen an den Gemeindevorstand zur mündlichen als auch 
schriftlichen Beantwortung in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung weiterzureichen: 
 
Vorbemerkungen: 
 

 Mit Datum vom 11. Mai 2021 hatte die FDP-Fraktion beantragt, den Gemeindevorstand aufzufordern, 
zur Verbesserung der ärztlichen Versorgung in Eichenzell kurzfristig den Erwerb eines Grundstücks im 
Ortsteil Welkers, „Waltgerstraße/Ortsmitte vorzubereiten und mit allen in Frage kommenden 
Grundstückseigentümern in Verkaufsgespräche einzutreten. Der Gemeindevorstand sollte über den 
Fortgang seiner Bemühungen die Fraktionsvorsitzenden regelmäßig informieren und der 
Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 16. September zur weiteren Beschlussfassung berichten. Mit 
Änderungsantrag der Bürgerliste-Fraktion hat die Gemeindevertretung am 27. Mai beschlossen: Der 
Gemeindevorstand wird aufgefordert, zur Verbesserung der ärztlichen Versorgung in Eichenzell 
kurzfristig den Erwerb oder die Nutzung eines Grundstücks vorzubereiten. Dies beinhaltet auch 
Eigentümer vorhandener Flächen und interessierte Ärzte mit der gleichen Zielsetzung 
zusammenzubringen und bei der Umsetzung zu unterstützen. Der Gemeindevorstand soll über den 
Fortgang seiner Bemühungen regelmäßig informieren und der Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 
16. September 2021 zur weiteren Beschlussfassung berichten.  

 Mit Datum vom 12. Mai 2021 hatten Bürgerliste- und SPD-Fraktion gemeinsam beantragt, den 
Gemeindevorstand aufzufordern zu prüfen, unter welchen konkreten Vorrausetzungen die Ansiedlung 
von Ärzten im Rahmen eines „Medizinischen Versorgungszentrums“ oder einem anderen ähnlichen 
Konstrukt, erfolgreich umgesetzt werden kann. Der Gemeindevorstand sollte hierzu ein konkretes 
Konzept entwickeln. Dem Antrag wurde von der Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 27. Mai so 
zugestimmt. 

 Mit Datum von 30.06.2021 hat die Bürgerliste-Fraktion zum aktuellen Status der Ärzteversorgung fünf 
Nachfragen gestellt: 
1. Gibt es aktuelle neu Erkenntnisse zum Thema Ärzteversorgung in der Gemeinde Eichenzell seit den Beschlüssen im Mai?  
2. Wir werden zukünftig die Fraktionen informiert gehalten?  
3. Gibt es weitere Schritte hin zu einem MVZ oder ähnlichen Konstrukt, wenn ja welche?  
4. Welche Maßnahmen hat der Gemeindevorstand konkret in den letzten zwei Monaten beschlossen oder diskutiert?  
5. Wer arbeitet aktuell an der Umsetzung der Beschlüsse zur Ärzteversorgung? 



 Mit Datum vom 31.08.2021 hat die Bürgerliste-Fraktion beantragt, den Gemeindevorstand 
aufzufordern, den Beschluss der Gemeindevertretung vom 27.5.2021 umzusetzen und Eigentümer 
vorhandener Flächen und interessierte Ärzte mit der gleichen Zielsetzung zusammenzubringen und bei 
der Umsetzung zu unterstützen. 

 In ihrer Sitzung am 16.09 2021 hat die Gemeindevertretung beschlossen, den Umsetzungsantrag der 
Bürgerliste-Fraktion in der Sitzung am 10.11.2021 zu behandeln. Zum Antrag der FDP-Fraktion vom 11. 
Mai 2021 und Änderungsantrag der Bürgerliste-Fraktion vom 27.05.2021 erging keine Beschlussfassung. 

 
Dies vorausgeschickt stellt die FDP-Fraktion an den Gemeindevorstand folgende Fragen: 
 

1. Welche konkreten Bemühungen hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten kurzfristig 
unternommen, um den Erwerb oder die Nutzung eines Grundstücks zur Verbesserung der der ärztlichen 
Versorgung in Eichenzell (Einrichtung, Neubau einer Arztpraxis/ eines Ärztezentrums) vorzubereiten? 
Wenn nein, warum ist dies unterblieben? 

2. Auf welche Ortsteile von Eichenzell haben sich die kurzfristigen Bemühungen des Gemeindevorstands 
in den letzten 6 Monaten gerichtet? Nur auf den Kernort Eichenzell oder auch auf weitere in Frage 
kommende Ortsteile? 

3. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten kurzfristig Gespräche mit 
Grundstückseigentümern in der Ortsmitte von Welkers geführt? Wenn ja mit welchen Eigentümern 
welcher Parzellen? Wenn nein, warum nicht.  

4. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten kurzfristig Gespräche mit interessierten Ärzten zur 
Verbesserung der ärztlichen Versorgung in Eichenzell geführt? Wenn ja, war darunter auch die 
Eichenzeller Gemeinschaftspraxis Oliver Jakob/ Dr. med. Daniel Nolte/ Dr. med. Marcus Weß? Was war 
das Ergebnis der Gespräche und wann wurden sie geführt? Wurden darüber hinaus kurzfristig 
Gespräche mit der Allgemeinmedizinern Dr. med Loraine Wald sowie dem Allgemeinmediziner Heinrich 
Syski geführt? Was waren die Ergebnisse der Gespräche?  

5. Gab es in den letzten sechs Monaten kurzfristig Gespräche mit Ärzten/Gemeinschaftspraxen von 
außerhalb von Eichenzell? Wenn ja mit welchen Praxen? Was waren die Ergebnisse der Gespräche? 

6. Gab es in den letzten 6 Monaten unter Vermittlung und/oder Beteiligung des Gemeindevorstands 
gemeinsame Gespräche zwischen Eigentümern vorhandener Flächen und interessierten Ärzten? Wenn 
ja, was waren die Ergebnisse dieser Gespräche? 

7. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten den Kontakt zu potenziellen Investoren aus der 
Region gesucht, um Grundstückseigentümer, Investoren und interessierte Ärzte für den Neubau eines 
Ärztehauses zusammenzuführen? Wenn nein, warum nicht. 

8. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten in seinen eigenen regelmäßig stattfindenden 
Sitzungen zum Thema Verbesserung der ärztlichen Versorgung in Eichenzell Beratungen abgehalten 
und/oder Beschlüsse gefasst und wenn ja wann und wie viele und mit welchen Inhalten/Ergebnissen?  

9. Wie will der Gemeindevorstand zukünftig eine regelmäßige, engmaschige und zeitnahe Information der 
Fraktionen zum Themenkomplex „Ärztliche Versorgung in Eichenzell“ gewährleisten? 

10. Wie weit sind die Prüfungen des Gemeindevorstands zum Thema „Medizinisches 
Versorgungszentrums“ in den letzten 6 Monaten gediehen? Welche neuen Erkenntnisse hat der 
Gemeindevorstand gewonnen? Welches inhaltliche Konzept verfolgt der Gemeindevorstand? Welchen 
Konkretisierungsgrad haben die konzeptionellen Prüfungen des Gemeindevorstands zwischenzeitlich 
erreicht? Zieht der Gemeindevorstand auch ein kommunales MVZ in Betracht? Wenn nein, warum 
nicht? 

11. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten externe Berater zum Thema MVZ herangezogen? 
Wenn ja, welche Zwischenergebnisse können berichtet werden? Wenn nein, warum nicht? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Claus-Dieter Schad 
Fraktionsvorsitzender 



FDP Anfrage - Zwischenstand der Bemühungen des 

Gemeindevorstands zur Verbesserung der ärztlichen Versorgung in 

Eichenzell 

Sitzung der Gemeindevertretung vom 10.11.2021 

 

1. Welche konkreten Bemühungen hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten 

kurzfristig unternommen, um den Erwerb oder die Nutzung eines Grundstücks zur 

Verbesserung der der ärztlichen Versorgung in Eichenzell (Einrichtung, Neubau einer 

Arztpraxis/ eines Ärztezentrums) vorzubereiten? Wenn nein, warum ist dies unterblieben?  

Mit den Eigentümern des in Eichenzell liegenden Grundstückes besteht ein regelmäßiger 

Kontakt. Mit dem Eigentümer des in Welkers liegenden Grundstückes wurde zuletzt in der 

vorvergangenen Woche letztmals gesprochen. An einem Verkauf ist er derzeit eher nicht 

interessiert. Er verhandelt aktuell mit dem Eigentümer einer gleichfalls in der Gemeinde 

Eichenzell liegenden Fläche über einen Tausch. 

Sollten die Verhandlungen erfolgreich sein, werden wir mit dem neuen Eigentümer das 

Gespräch suchen. 

2. Auf welche Ortsteile von Eichenzell haben sich die kurzfristigen Bemühungen des 

Gemeindevorstands in den letzten 6 Monaten gerichtet? Nur auf den Kernort Eichenzell oder 

auch auf weitere in Frage kommende Ortsteile? 

Eichenzell, Welkers und einen weiteren Ortsteil. 

3. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten kurzfristig Gespräche mit 

Grundstückseigentümern in der Ortsmitte von Welkers geführt? Wenn ja mit welchen 

Eigentümern welcher Parzellen? Wenn nein, warum nicht.  

Nicht öffentlich. 

4. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten kurzfristig Gespräche mit 

interessierten Ärzten zur Verbesserung der ärztlichen Versorgung in Eichenzell geführt? 

Wenn ja, war darunter auch die Eichenzeller Gemeinschaftspraxis Oliver Jakob/ Dr. med. 

Daniel Nolte/ Dr. med. Marcus Weß? Was war das Ergebnis der Gespräche und wann wurden 

sie geführt? Wurden darüber hinaus kurzfristig Gespräche mit der Allgemeinmedizinern Dr. 

med Loraine Wald sowie dem Allgemeinmediziner Heinrich Syski geführt? Was waren die 

Ergebnisse der Gespräche?  

Ja, es wurden mit der Gemeinschaftspraxis in Rothemann sowie mit dem Allgemeinmediziner 

Hr. Syski Gespräche geführt. 

Anstelle von Fr. Wald wurde mit Fr. Dr. Wagemann gesprochen, die in der Praxis Wald  

beschäftigt ist. 



5. Gab es in den letzten sechs Monaten kurzfristig Gespräche mit 

Ärzten/Gemeinschaftspraxen von außerhalb von Eichenzell? Wenn ja mit welchen Praxen? 

Was waren die Ergebnisse der Gespräche?  

Ja, es gab in den letzten sechs Monaten Gespräche mit Ärzten/Gemeinschaftspraxen innerhalb 

und außerhalb von Eichenzell. 

Es gibt weiter Interesse von Ärztegruppen und einzelnen Ärzten am Standort Eichenzell. 

6. Gab es in den letzten 6 Monaten unter Vermittlung und/oder Beteiligung des 

Gemeindevorstands gemeinsame Gespräche zwischen Eigentümern vorhandener Flächen 

und interessierten Ärzten? Wenn ja, was waren die Ergebnisse dieser Gespräche?  

 

7. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten den Kontakt zu potenziellen 

Investoren aus der Region gesucht, um Grundstückseigentümer, Investoren und interessierte 

Ärzte für den Neubau eines Ärztehauses zusammenzuführen? Wenn nein, warum nicht.  

Nein. Entweder sind Flächen mit Investoren vorhanden oder Eigentümer sind (noch) nicht 

veräußerungsbereit. 

8. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten in seinen eigenen regelmäßig 

stattfindenden Sitzungen zum Thema Verbesserung der ärztlichen Versorgung in Eichenzell 

Beratungen abgehalten und/oder Beschlüsse gefasst und wenn ja wann und wie viele und 

mit welchen Inhalten/Ergebnissen?  

Der Gemeindevorstand wird regelmäßig über den aktuellen Stand informiert. Beschlüsse 

hierzu waren aufgrund der Sachlage (noch) nicht erforderlich. 

9. Wie will der Gemeindevorstand zukünftig eine regelmäßige, engmaschige und zeitnahe 

Information der Fraktionen zum Themenkomplex „Ärztliche Versorgung in Eichenzell“ 

gewährleisten?  

In den Fraktionsvorsitzendenrunden soll künftig berichtet werden. 

10. Wie weit sind die Prüfungen des Gemeindevorstands zum Thema „Medizinisches 

Versorgungszentrums“ in den letzten 6 Monaten gediehen? Welche neuen Erkenntnisse hat 

der Gemeindevorstand gewonnen? Welches inhaltliche Konzept verfolgt der 

Gemeindevorstand? Welchen Konkretisierungsgrad haben die konzeptionellen Prüfungen 

des Gemeindevorstands zwischenzeitlich erreicht? Zieht der Gemeindevorstand auch ein 

kommunales MVZ in Betracht? Wenn nein, warum nicht?  

Nein. Es gibt ausreichend Nachfrage, aber keinen Standort. 

11. Hat der Gemeindevorstand in den letzten 6 Monaten externe Berater zum Thema MVZ 

herangezogen? Wenn ja, welche Zwischenergebnisse können berichtet werden? Wenn nein, 

warum nicht? 

Nein. Hier gab es keinen Auftrag seitens der Gemeindevertretung. 


